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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern und Kollegen, 
 
mit dem letzten Newsletter dieses Schuljahres 
möchte ich Sie und euch u.a. informieren über 
Veränderungen durch verschiedene Bautätig-
keiten und einen Blick auf das neue Schuljahr 
werfen. 
 

Für Herrn Steinweg, Herrn Fechner und Frau 
Westerkamp ertönt am 20.7. zum letzten Mal 
der Schulgong. Sie wechseln in den wohlver-
dienten Ruhestand und werden vom Kolle-
gium am 19.7. feierlich verabschiedet. Sie 
folgen Frau Güttinger und Frau Babiel, die 
bereits im laufenden Schuljahr aus dem 
Dienst schieden. Über einen zum Teil sehr 
langen Zeitraum haben insbesondere Herr 
Steinweg und Herr Fechner die Arbeit am GiS 
geprägt, unzählige Schülerinnen und Schüler 
erfolgreich zum Abitur geführt oder einfach 
nur als Ratgeber und „väterlicher Freund“ 
Schüler und Kollegen durch das Schulleben 
begleitet. Ich wünsche allen einen abwechs-
lungsreichen „Un“-Ruhestand und allerbeste 
Gesundheit.  
Auch Frau Pohlmann und Frau Genetzke 
verlassen die Schule mit unterschiedlichen 
Zielen; für Frau Braun und Herrn Brandes 
endet die Abordnung an unsere Schule. Allen 
Ausscheidenden danke ich ganz herzlich für 
ihren engagierten Einsatz für das GiS. 
 
Unser Team verstärken werden Frau Jaritz 
(Fr/Span), Frau Schewe (En/Span/Sp), Herr 
Bode (Ma/Ku), Herr Bohnstedt (Ma/Phy), Frau 
Fuß (Ek/Pw), Herr Giffhorn (Bio/Sp) und Herr 
Sauder (En/Ge) nach den Sommerferien so-
wie Frau Behm (La/Ge) und Frau Reddig 
(De/En) zum 1.11.2012.  
Hinzu kommen weitere Veränderungen durch 
den Wechsel von Referendaren, die ihre 
18monatige Ausbildung bei uns beendet ha-
ben oder neu beginnen. 
 
Auch im Sekretariat müssen wir uns von ei-
nem vertrauten Gesicht trennen: Frau Grube 
wechselt in das Rathaus. Sie managte alle 
Verwaltungsaufgaben sehr souverän, war uns 
allen Mitwirkenden an der Schule eine wich-
tige Ansprechpartnerin, Helferin und Stütze. 
 
 

Ihre Nachfolgerin Frau Hesse wird eine Zeit 
brauchen, all diese Abläufe zu kennen.  
 

Zurzeit herrscht scheinbare Ruhe auf der 
Neubaustelle. In Wirklichkeit werden Belas-
tungstests des Bodens durchgeführt und da-
mit alles für die schwimmende Pfahlgründung 
vorbereitet. Alle schweren Baufahrzeuge 
mussten dazu von der Baustelle weichen. 
Keine Sorge – nach den Ferien sind sie be-
stimmt wieder vor Ort und der Neubau wird 
langsam Gestalt annehmen.  
Im Haupthaus schreiten die Maßnahmen zur 
Brandsicherung voran. In den Sommerferien 
wird die Alarmierungsanlage fertig gestellt, 
die Bibliothek mit Brandschutzvorhängen 
ausgestattet und der Verwaltungstrakt umge-
baut. Wände und Decken werden zum Teil 
erneuert, das Lehrerzimmer erweitert und 
weitere Büroräume erstellt. Die Klassenräume 
210 und 211 wird es nach den Ferien nicht 
mehr geben. In den Raum 210 ziehen Herr 
Brammer, Frau Drees und Herr Friedl ein; 211 
wird zum Lehrerzimmer erweitert. Den großen 
Flur wird eine Glaswand vom Gang abtren-
nen; weitere Türen werden den Bereich un-
terteilen. Der Medienraum von Herrn Friedl 
und das darunterliegende Beratungszimmer 
von Herrn Bergholz müssen dem neuen Not-
ausgang weichen, an dessen Ende eine wei-
tere Nottreppe zum Plattenhof führen wird. 
Herr Bergholz wird vorübergehend in die 
ehemalige Hausmeisterwohnung umsiedeln.  
Aus den Erfahrungen der Baumaßnahmen in 
den letzten Sommerferien blicke ich recht 
zuversichtlich an das Ende der Ferien, dass 
wir zeitgerecht die neu gestalteten Räume 
nutzen können. 
 
Ich wünsche allen wunderschöne erholsame 
Sommerferien und freue mich auf ein fröhli-
ches Wiedersehen am ersten Schultag. 
 
U. Schade 

 
 
Abiturprüfung 2012  
  

Die Abiturprüfung 2012 am Gymnasium im  
Schloss haben 159 Schülerinnen und Schüler 
bestanden. Besonders gute Leistungen  
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(Note 2,0 und besser) erreichten 24 Schüle-
rinnen und Schüler. Wir gratulieren allen un-
seren Abiturientinnen und Abiturienten! 
 
Tessa Abrahamczik (1,8), Jannis Achilles, 
Jonas Armbrecht, Anna Bauer, Lars Beck, 
Nils Becker, Laura-Marie Begoihn, Svea 
Biermann, Irina Borschewski, Florian Bunn, 
Lena Bunzendahl (1,9), Frieda Carls (2,0), 
Falk-Alexander Christ, Nicole Debowski, 
Amelie Diener, Ninva-Malin Dogan, Clara 
Dolinschek (1,7), Martin Dreetz, Luisa Drews, 
Elio Eichhorn, Benno Elfenbüttel, Alexandra 
Erich, Astrid Ewald (1,3), Florian Eyermann, 
Miriam Faßbender, Madlen Franzkowiak, Tom 
Galonska, Magdalena Gara, Simon Gebhardt, 
Lisa-Marie Gehlhar, Tim Geisler, Simon 
Gerndt, Sebastian Gesche, Arne Gnisa, Phyl-
lis Graf, Juliane Granse, Evnika Grass, Jes-
sica Grothe, Philipp Grünke, Elif Gülseckin, 
Aylin Gümüs, Lisa Günther, Tristan Günther, 
Felix Günzerodt, Marie-Sophie Gustke, Kim-
Colin Gutsmann, Philipp Hagemann, Myriam 
Harrendorf (1,6), Christine Hartmann (1,4), 
Henrik Hase, Alexander Heinz, Annemarie 
Heiser (1,3), Felix Heltzel, Caroline Hesse, 
Ulrike Higl, Lennart-Maximilian Himmelspach, 
Simon Holstein, Katharina Hosang, Lena-So-
phie Hoyer, Lisa-Marie Hübner, Kai Hütt-
mann, Lena Hurling, Christopher Jahn (1,2), 
Lisa-Marie Jerchel, Anna Kahmann, Judith 
Kalinowski (1,5), Valentina Kallina (1,9), Ja-
nosch Kimpel, Sara-Sophie Kirschstein, Ma-
ximilian Klockmann, Timo Knackstedt, 
Constantin Knauer (2,0), Janine Körner, 
Tessa Koppe, Vanessa Krautschat, Kai Krie-
gel (2,0), Niklas Kühle, Julian Künne, Jan 
Lampe, André Liedtke, Jan-Hendrik Löding, 
Nils Loest (1,8), Christoph Loose, Christoph 
Lorenz, Julia Malins, Jonathan Meier, Kira 
Meier, Mirko Meister, Aysel Memis, Lowis 
Metzner, Philipp Meyer, Sebastian Meyer, 
Marajke Mindermann, Caroline Minks, Sebas-
tian Moder, Ricarda Möhle, Jennifer Mönnich, 
Franziska Mumme, Janine Oelkers, Tim 
Oelsner, Anne Oesterhelweg, Maximilian Öz-
gen (1,6), Ansgar Opitz (1,3), Lina Opper-
mann, Yannick Osterloh, Annemarie Over-
mann, Christoph Plagge, Alexandra Prietz, 
Kai Rautmann, Julia Redant (1,9), Alexander 
Reichert, Merle Rohrbeck, Michael Schäfer, 
Claudia Schick, Tim Schimmelmann, Sebas-
tian Schober, Nils Schrader, Katharina 

Schubert, Christina Schulze, Alina-Louise 
Schustolla, Sarah Seifert, Alexander Seipelt, 
Olivia Sieranski, Sarah Simon, Jan Siuts, 
Laura Solvie (1,3), Kerstin Sommer, Dörte 
Sonntag (1,8), Philipp Steinke, Alexander 
Stiemert, Lennard Strauß, Kevin Strömsdör-
fer, Anna Szardenings (1,6), Lina Tacke, Mi-
chael ten Brink (1,2), Julian Thierbach, Arik 
Uehlecke, Esra Uluglu (2,0), Emine Uzbek, 
Jörn Vogel, Lennard Vogel, Steven Vogt, Ju-
lia Volkmar, Valentin von Loh (1,8), Melina 
Wall, Annalena Waluga, Marlena Warnecke, 
Sarah Weigel, David Weiß, Robin Wendt, 
Nick Wenkel, Svenja Wingenfelder, Theis 
Winter, Dustin Wöhler (2,0), Anne Wolter, 
Maximilian Wolter, Christin Zang, Constantin 
Ziehe, Arne Zühlke 
 
"GiS Crossing Wolfenbüttel" –  
Postenlauf 
 

Am Donnerstag, 19.07.2012 findet der 
Sporttag des GiS statt. Insgesamt gibt es 13 
Stationen, die über Wolfenbüttel verteilt sind. 
Jeweils drei Klassen laufen parallel durch 
Wolfenbüttel von Station zu Station, an denen 
dann "sportliche Wettkämpfe" durchgeführt 
werden. Jeder Schüler nimmt an mindestens 
fünf Stationen aktiv teil. Die Schüler des 11. 
Jahrgangs werden als Helfer eingeteilt. Die 
Schüler kommen wie üblich zur ersten Stunde 
zur Schule. Die Veranstaltung wird um 13.00 
Uhr beendet sein. 
 
Anmeldung zur Skifreizeit 2013 
 

Die 30. Skifreizeit findet vom 15. bis 23. März 
2013 statt. Die Anmeldebögen liegen seit 
dem 1. Juli im Büro aus. Untergebracht wird 
die Gruppe im Edthof in Eben, der einen 
neuen Schwimmbereich bekommen hat. Ski-
gebiete sind die Skiwelt „Amade“, Flachau-
Wagrain, Zauchensee und Schladming. 
 
 
Über 11.000 Euro für Medikamente und 
Behandlung gesammelt 
 

„Ob einem krebskranken Kind geholfen wer-
den kann oder nicht, darüber entscheidet oft-
mals noch die Frage: Ist die Behandlung be-
zahlbar?“ Mit diesem Bewusstsein starteten  
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starteten die Schülerinnen und Schüler des 
GiS auch in diesem Jahr ihre traditionellen 
Initiativen anlässlich des Reaktorunglücks in 
Tschernobyl vor nunmehr 26 Jahren. Initiiert 
von der seit über 20 Jahren aktiven  Arbeits-
gemeinschaft „Hilfe für die Kinder von 
Tschernobyl“ sammelten die Schülerinnen 
und Schüler im Rahmen des „Sozialen Tages“ 
und der „Vokabelolympiade“ über  
11.000 Euro ein. Mit dieser beeindruckenden 
Summe wird den Kindern auf der Kinder-
krebsstation des Krankenhauses Minsk-Lenoi 
(Weißrussland) geholfen. „Die Spendengelder 
kommen direkt an. Auch die Rückmeldung, 
was mit den Spendengeldern geschieht, 
kommt ohne Umwege zu uns: persönliche 
Briefe, Fotos, Namen, konkret angewandte 
Behandlungen.“ So begründeten die Schüle-
rinnen und Schüler ihre besondere Motivation 
für die Durchführung ihrer Aktionen. 
Während die Sechstklässler für die „5. Voka-
belolympiade“ französische und lateinische 
Vokabeln „pauken“ mussten, war am „Sozi-
alen Tag“ für alle Schüler besondere Kreati-
vität gefragt, um individuelle Möglichkeiten zu 
finden, Spendengelder zu erwirtschaften. Ein-
zeln oder in Gruppen verdingten sich die 
Schüler unter anderem als Straßenmusikan-
ten, Verkäufer von Kuchen und selbst ge-
malten Bildern, Gärtner, Hundesitter, Putzhil-
fen, Autowäscher, Packhilfen im Supermarkt, 
Rübenhacker, Behördengänger, Seniorenbe-
treuer und Brötchenlieferanten. 
 
(G. Greschke) 

 
Schüleraustausch mit Sakiai  
 

Zu Besuch in Wolfenbüttel war vom 10. bis 
15.06.2012 eine Schülergruppe aus Sakiai 
(Litauen). Die 15 Schüler in Begleitung ihres 
Lehrers setzten damit den Austausch zwi-
schen dem Gymnasium Ziburys und dem 
Gymnasium im Schloss fort, der bereits seit 
dem Jahr 2004 besteht. Unterrichtsbesuche 
und ein Besichtigungsprogramm wurden an-
geboten. 
 
Nacht-Aktiv 
 

Vielfältigkeit und Faszination der Nacht, At-
mosphärische Räume, Klänge und Bewegun-
gen - Bilder, die weitgehend ohne gespro-
chene Sprache auskommen. Diese präsen-

tierte die Profilklasse 7ku des Gymnasiums im 
Schloss am 18. und 19. Juni im Theatersaal 
des Schlosses. Die Szenen zu "Nacht-Aktiv" 
wurden von den Schülerinnen und Schülern 
im ersten Jahr des Profilunterrichts erarbeitet. 
 
„Cinderella – Reloaded“ 
 

Das  Abschlussprojekt  der  Klasse  9ku  am 
2. Juli in der Aula und am 14. Juli im Seeli-
gerpark beim Picknick in Weiß aufgeführt, 
orientierte sich an dem Märchen „Aschen-
puttel“. In Kostümen aus Verpackungsmateri-
alien verschiedenster Art, die den Figuren 
einen märchenhaften Charakter verliehen, 
präsentierten die Schülerinnen und Schüler 
eine moderne Version des Märchens. 
 
Austausch mit Kenosha 
 

In der Zeit vom 15.06. bis 03.07. gastierten 
amerikanische Austauschschüler in Wolfen-
büttel, die bereits im Herbst 2011 von uns 
besucht wurden. An dem Austausch waren 
alle drei Wolfenbütteler Gymnasien beteiligt. 
An jeder Schule wurden sieben Amerikaner 
von ihren Austauschpartnern aufgenommen. 
Neben privat organisierten Ausflügen mit ih-
ren Gastfamilien (z. B. nach Berlin), gab es u. 
a. auch einen Tagesausflug zum Grenzenlos-
Projekt nach Helmstedt mit anschließender 
Stadtbesichtigung von Wernigerode. 
 
Quattro–Beach-Mannschaften weiter 
 

Am 27.06.12 konnten sich beim Wettkampf in 
Groß-Ilsede die beiden Mannschaften des 
GiS durch einen 2. und eine 3. Platz für das 
Landesturnier qualifizieren, das am 17. Juli in 
Wilhelmshaven stattfindet. 
 
Vergleichsarbeit Mathematik  
 

In jedem Jahr wird im 8. Jahrgang im Fach 
Mathematik eine Vergleichsarbeit geschrie-
ben, die die Kompetenzen überprüft, die in 
Niedersachsen erworben werden sollen. 
Diese sind im Kerncurriculum festgeschrie-
ben. Bei der Auswertung werden die Ergeb-
nisse des gesamten Landes zum Vergleich  
herangezogen. Hervorragend abgeschnitten 
in diesem Landesvergleich haben die drei 
Profilklassen des GiS.  
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Erfolgreich beim Chemie-Wettbewerb 
 

Unter dem Namen „Schlossgespenster“ ha-
ben Yves Maier und Caspar Hauser zum 
dritten Mal am Chemiewettbewerb „Deche-
max“ teilgenommen. Auch dieses Jahr wur-
den sie, wie in den Jahren zuvor, als eines 
der besten Teams ausgezeichnet. 
Nachdem sie sich in der ersten Runde mit 8 
von 8 richtig beantworteten Fragen für die 
zweite Runde souverän qualifiziert hatten, 
ging es hier um das Experimentieren und 
Protokollieren rund um das Thema „Alltag 
2050“. 
Mit ihrer Arbeit, in der sie unter anderem ei-
nen möglichst thermischen Ofen selbst kreiert 
haben, wurden sie mit dem ersten Platz des 
11. Jahrgangs ausgezeichnet. Glückwunsch! 
 
Musikalische Begegnung mit Cachan 
 

Ein gemeinsames deutsch-französisches 
Konzert im Theater von Cachan war der Hö-
hepunkt und Abschluss eines Projektes, das 
mit dem Besuch eines französischen Or-
chesters 2011 begonnen hatte. Vom 20. bis 
24. Juni 2012 war das Orchester des Gym-
nasiums im Schloss zu Gast in der Wolfen-
bütteler Partnerstadt Cachan, um gemeinsam 
mit den französischen Schülern zu musizie-
ren. Ein Ausflug nach Paris und der Empfang 
beim Bürgermeister waren weitere Pro-
grammpunkte für die Wolfenbütteler Gruppe. 
 
ZusammengeKLEISTert 
 

Der Kurs Darstellendes Spiel des 11. Jahr-
gangs führte am 9. und 10. Juli 2012 eine 
Szenenkollage einiger Stücke von Heinrich 
von Kleist auf. Unter der Spielleitung von Jür-
gen Hellert wurden Szenen zusammengestellt 
aus "Der zerbrochene Krug", "Der Prinz von 
Homburg", "Penthesilea", "Das Käthchen von 
Heilbronn" und "Amphitryon". Verbindendes 
Element war das Bild der Puppenspieler, die 
die Szenen zum Leben erweckten. 
 
Meerjungfrauen 
 

Der Kurs Darstellendes Spiel des 11. Jahr-
gangs zeigte am 9. und 10. Juli seine Jah-
resproduktion. Bei dem Projekt „Meerjung- 
 

frauen“ handelt es sich um eine textgebun-
dene biographische Eigenproduktion. Die 
Biographischen Inhalte der Spielerinnen und 
Spieler wurden in Bezug zu der literarischen 
Vorlage des Märchens von der kleinen See-
jungfrau gesetzt. 
 
Stadtrat ehrt Schüler 
 

Am 4. Juli 2012 zeichnete der Stadtrat der 
Stadt Wolfenbüttel vor der Ratssitzung 
Schülerinnen und Schüler, die sich in beson-
derer Weise engagiert haben, aus. Vom 
Gymnasium im Schloss wurden ausgezeich-
net Benedikt Nötel für seinen Einsatz für den 
Schulsanitätsdienst, Svenja Krappitz für die 
Jugendarbeit bei der Feuerwehr, Johannes 
Körner für die Entwicklung der Stundenplan-
App, Alexander Onkes, Leon Götz, Leon 
Kreinacke, Hannah Sahl für ihren Erfolg als 
Landessieger "Schüler experimentieren", 
Christine Hartmann und Clara Dolinschek für 
ihre Arbeit im Schülerratsvorstand, Maren 
Beischall für ihren Einsatz im Jugendparla-
ment und bei der Patenschülerausbildung. 
 
Patenschülerausbildung abgeschlos-
sen 
 

Die Ausbildung in der Patenschüler-AG im 
Jahr 2011/2012 neigt sich langsam dem Ende 
zu. Am Mittwoch, dem 20.06.2012 haben die 
zukünftigen Patenschüler ihren eigenständig 
geplanten Abschlusstag in der Asse ver-
bracht. Mit bekannten sowie auch unbekann-
ten Spielen, selbst gemachtem Frühstück und 
einer Grillaktion unter dem Regenschirm 
überspielten sie mit viel Spaß den Dauerre-
gen. 
 

Weitere Informationen über unsere schulische 
Arbeit unter 

www.gis-wf.de 
   www.foerderverein-gis.de 
    www.schloesserbund.de 
 

 

- 4 -  


